
 

TVSH-Rundschreiben 34 zur Coronakrise: Neue Verordnung: Landesregierung setzt 
Anpassungen der Maßnahmen zur Bekämpfung des Corona-Virus um 
 
Liebe Tourismusakteure, 
 
die Landesregierung hat die in dieser Woche beschlossenen Anpassungen der Maßnahmen 
zur Bekämpfung des Corona-Virus umgesetzt. Die angepassten Regelungen sind gültig ab 
Montag, 4. Mai bis vorläufig 17. Mai und werden festgelegt durch eine  
>> Neufassung der Landesverordnung über Maßnahmen zur Bekämpfung der Ausbrei-
tung des Coronavirus SARS-CoV-2 in Schleswig-Holstein. 
 
Wie angekündigt wird folgendes angepasst: Unter der Voraussetzung, dass jeweils Vorkeh-
rungen dafür getroffen werden, dass der Abstand von Besuchern eingehalten, Infektionsket-
ten nachvollzogen werden und ein Hygienekonzept nachgewiesen werden können,  

• dürfen Museen und Ausstellungen wieder öffnen. Die Besucherzahl ist auf eine Per-
son pro 15 Quadratmeter begehbarer Ausstellungfläche begrenzt.  

• dürfen die Außenanlagen Botanischer Gärten und Pflanzenparks wieder öffnen.  
• Auf den Inseln gemeldete Zweitwohnungsbesitzer dürfen gemeinsam mit Personen 

aus ihrem Hausstand ihre Zweitwohnung wieder beziehen. Sie haben sicherzustellen, 
dass sie sich im Falle einer bestätigten SARS-Cov2-Infektion innerhalb von 24 Stun-
den zur Quarantäne an ihren Hauptwohnsitz begeben können. 

• Auf Campingplätzen dürfen die Betreiber das Dauercamping zulassen, sofern die Ge-
meinschaftseinrichtungen des Campingplatzes geschlossen bleiben, die Dauercam-
per also autark durch eigene Versorgungsanschlüsse sind.  

• Sportboothäfen werden unter Auflagen geöffnet. Die Gemeinschaftseinrichtungen 
müssen dabei - mit Ausnahme der Toiletten tagsüber - geschlossen bleiben. 

• Kontaktarme Sportarten im Freien sollen wieder ausgeübt werden können. Voraus-
setzung hierfür ist die Einhaltung von Hygieneregeln. Als kontaktarm gilt eine Sport-
art, wenn bei deren Ausübung in der Regel ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwi-
schen zwei Personen nicht unterschritten wird. Sportgeräte für kontaktarme Sportar-
ten wie Fahrräder oder Kanus dürfen wieder gewerblich verliehen werden.  

 
Die Einreise nach Schleswig-Holstein zu Tourismuszwecken bleibt auch nach dem 4. Mai 
grundsätzlich verboten. Gleiches gilt für Freizeitzwecke, ausgenommen Einreisen zur Aus-
übung kontaktarmer Sportarten sowie zum Besuch von Museen, Ausstellungen, zoologi-
schen Gärten und Tierparks sowie botanischen Gärten sowie zu privaten Besuchen. 
 
Die Voraussetzungen für die Öffnung von Outlet-Centern werden denen von Einkaufszentren 
gleichgestellt, so dass Kundenströme gelenkt und Hygienekonzepte beachtet werden. 
 
Veranstaltungen sind für die Dauer der Gültigkeit der Verordnung weiterhin untersagt, Veran-
staltungen mit über 1.000 Teilnehmern sind bis einschließlich 31. August verboten. 
 
Quelle: Auszug aus der Presseinformation der Staatskanzlei, 01.05.2020. 
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Mai-Wochenende. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Catrin Homp 
Geschäftsführerin Tourismusverband Schleswig-Holstein e.V. 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/200501_VO_neu.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Schwerpunkte/Coronavirus/Erlasse/200501_VO_neu.html

